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AUSSCHREIBUNG ZUR 
7. DEUTSCHEN MEISTERSCHAFT DAMEN 2015 

AUF SOMMERBAHNEN 
 

Veranstalter: Deutscher Eisstock-Verband e.V. 
Durchführer: TSV Kühbach e.V. - LEV Bayern 

Schirmherr: Hans Lotterschmid, 1. Bürgermeister von Kühbach 
Austragungsort: Stocksporthalle Kühbach (Pflasterbelag), Westumfahrung 1, 86556 Kühbach 

Termin: 11. Juli 2015 
Zeitplan:  08.00 Uhr Öffnung der Halle und Trainingsmöglichkeit 

 08.00 Uhr Meldung  
 08.45 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 09.00 Uhr Beginn Vorrundenspiele 
 15.15 Uhr Ende der Vorrunde 
 15.30 Uhr Beginn der Finalspiele Qualifikation 1 und Ausscheidung  
  im „Page-Play-Off“. Siehe Anhang 
 16.00 Uhr Finalspiel Qualifikation 2 
 16.30 Uhr Finalspiel um Platz 1  
 anschließend gemeinsames Abendessen im Vereinsheim 
 ca. 18.00 Uhr Siegerehrung auf der Spielfläche 

Wettbewerb: Mannschaftsspiel für Damen 
Wertung und Kontrolle: es gelten: IER, ISpO und DSpO 

Alle Stöcke müssen das IFI- und DESV-Siegel tragen. Sportgerät, das nicht der 
IFI-Norm oder IER entspricht, wird ersatzlos eingezogen. 

Materialkontrolle: Vorkontrolle Mannschaftsspiel unter Verwendung des "Sportgeräte Prüfproto-
kolles". Sportgeräteteile, die während der Mannschaftsmeisterschaften trotz 
IFI-Zulassung und DESV-Prüfsiegel abnormales Verhalten zeigen, werden er-
satzlos eingezogen und der IFI-Prüfstelle übergeben. Bestrafung erfolgt nach 
IER. Bei Verwendung von nicht vorgeprüften Sportgeräten/Teilen (ohne DESV-
Prüfsiegel 2015) oder mit mehr als einem DESV-Prüfsiegel 2015 oder falschem 
DESV-Prüfsiegel 2015, erhält die betreffende Mannschaft einen Abzug von 2 
Spielpunkten für jedes festgestellte Vergehen. Eine zusätzliche Bestrafung er-
folgt nicht. 

Wettbewerbsleiter: Beate Purucker, DESV-Damenwartin oder Vertreter 
Schiedsrichter: werden vom DESV-SR-Obmann eingeteilt 

Startrecht: Spielerinnen die einem des DESV angeschlossenen LEV angehören. 
Startgeld: € 30,00 pro Mannschaft einzuzahlen im Meldebüro. 

Sonderbestimmungen: Die Stockkörper werden mit gestellten farbigen Stockmarkern gekennzeichnet. 
Doping: Zur Überwachung der Dopingbestimmungen können Dopingkontrollen durch-

geführt werden. Zu beachten ist hierbei die Anti Doping Ordnung des DESV. 
Diese finden Sie im Internet unter www.eisstock-verband.de. Alle Spielerinnen 
und Spieler mit einem gültigen DESV Spielrecht unterliegen ab 01. Januar 2009 
dieser neuen Anti Doping Ordnung. Wir bitten alle Verantwortliche in den Ver-
einen uns im Dopingkampf zu unterstützen und dies ihren aktiven Spielerinnen 
und Spieler mitzuteilen. Weitere Informationen zum Thema Doping finden Sie 
ebenfalls im Internet unter www.nada-bonn.de. 

Zulassung: Mannschaftswettbewerb für Damen-Vereinsmannschaften 
Region Nord 
Region Ost 
Region Süd 
Region Süd-West 
Region West 

1 
1 
5 
3 
3 

Mannschaften 
Mannschaften 
Mannschaften 
Mannschaften 
Mannschaften 

Gesamt 13 Mannschaften 
 

http://www.eisstock-verband.de/
http://www.nada-bonn.de/
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Meldung: Die Regionenobleute melden ihre Teams schriftlich bis 14. Juni 2015 an:  
Sportwart Christian Rimsl, Wittelsbacherstrasse 17, 83435 Bad Reichenhall,  
Tel.: (08651) 979363, Fax: (08651) 979364, Mail: christian@reichenhall.info 

Organisation: TSV Kühbach, Anton Stadlmair, Tel. (08251) 2356 
Sanitätsdienst: Wird vom Durchführer gestellt 

Quartiere: o Gasthof Thomabräu, Aichacherstr. 5, 86556 Kühbach, Tel. (08251) 2254 
o Gasthof Specht, Stadtplatz 43, 86551 Aichach, Tel. (08251) 8752‐0 
o Landgasthof Voglbräu, St. Leonhard 2, 86570 Inchenhofen, Tel. (08257) 1211 
o Gasthof Wagner, Harthofstr. 38, 86551 Untergriesbach, Tel. (08251) 8977‐0 

DESV Pressedienst: Während der Deutschen Meisterschaft erreichbar unter riess.desv@t-online.de. 
Liveticker, Ergebnisse und Siegerfotos ständig aktuell auf www.eisstock-
verband.de. Bilder zur Deutschen Meisterschaft 2015 stehen der Presse kostenlos 
zur Verfügung. 

Haftung: Veranstalter und Durchführer haften nicht für Unfälle oder andere Schäden der 
Teilnehmer. Mit der Meldung und Teilnahme werden die Bedingungen dieser 
Ausschreibung vollinhaltlich anerkannt. 

Medienrecht: Dieser Wettbewerb ist im TV 34 Warenkorb eingebunden. Dieser Vertrag bein-
haltet auch die Internetrechte. 

Veröffentlichung: Jeder/Jede Teilnehmer/Teilnehmerin an obigem Wettbewerb erklärt mit der 
Anmeldung sein Einverständnis, dass die Wettkampfbezogenen und persönlichen 
Daten (Vor- und Zuname, Vereinszugehörigkeit, erzielte Ergebnisse), den Medien 
(z.B.: Printmedien, Online-Dienste, TV- und Radio-Anstalten) vom Veranstalter 
bzw. Durchführer zur Verfügung gestellt werden dürfen. Von dieser Erklärung 
sind auch Wettkampfbilder, Sieger- und Mannschaftsfotos umfasst. 

  
Bad Reichenhall, 22.05.2015 Christian Rimsl 

DESV-Sportwart 
  

Anhang: 
Die Finalspiele der Deutschen Meisterschaften der Damen und Herren auf Sommerbahnen werden seit 2013 im sogenannten 
Page-Play-Off-System ausgetragen. Wesentlicher Vorteil ist, dass die erst- und zweitplazierten Mannschaften der Vorrunde 
im schlechtesten Fall, d.h. bei zwei verlorenen Spielen, in der End-Ergebnisliste den dritten Platz belegen können. Genauere 
Informationen können Sie unter http://de.wikipedia.org/wiki/Page-Playoff-System nachlesen. 
Zum besseren Verständnis hier eine schematische Abbildung der Finalspiele: 

 
 
Stand: 
22.05.2015: Erstellung der Ausschreibung 
 

 
 

 
 


